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Die Weltlage
In der Deutſchen Juriſtenztg macht Profeſſor v Calker

traßburg unter Berufung auf Beſtimmungen des ſheidenden Fragen auf der Kouferenz in Algeciras zurcher den und norwegiſchen Strafgeſetbucs ſowie des Verhandlung gelangen beſonders en hetwor Die Weſtin

ſchen code pénal den eigenartigen Vorſchlag dieel dge Veröffentlichung und Verbreitung von arrchen

Hachrichten welche geeignet ſeien das friedliche Verhältnis
des Deutſchen Reiches zu anderen Staaten zu ſtören unter
Drwrafe zu ſtellen Er exemplifiziert dabei auf nicht mehr und
7ut weniger als auf die Spannun zwiſchen Deutſchland
r Frankreich anläßlich der Marokko rage Die ſonderbare

Jorausſetzung ſeines Vorſchlages iſt alſo daß die Preſſe
enblicklich herrſchenden weltpolitiſchen Konflikt

n dem auguld ſei die die Welt mit allerhand falſchen Nachrichten
leichtfertig in Aufruhr geſetzt und ihre Jntereſſenſolidarität
eſiort habe und er geht ferner von der gleichſalls von

MMſoluter Weltfremdheit zeugenden Behauptung aus daß
alle Kulturnationen ein friedliches Einvernehmen in der
Verfolgung gemeinſamer Intereſſen verbände das von un
verufener Seite eben der Preſſe nicht geſtört werden dürfe
Dieſen neuen kaum für möglich gehaltenen ſeltſamen An
riffen auf die Preſſe gegenüber iſt es doch notwendig die
eisheit der Studierſtube wie ſie ſich hier wieder einmal in

der allerbedenklichſten Weiſe kundgibt einer näheren Be
trachtung zu unterziehen und den wahren Sachverhalt dar
zulegen Der Autor ſagt zwar in der letzten Her ſei aus
Anlaß der Marokko Affäre leider mehrfach die eobachtung
gemacht worden wie die Verbreitung falſcher Nachrichten
über militäriſche Rüſtungen und kriegeriſche Aeußerungen
leitender Perſönlichkeiton eine ſtarke Beunruhigung verurſacht
ja ſogar direkt die friedliche Stimmung des Landes geſchädigt
hätten Aber es wird ihm unmöglich ſein dieſe ſeine an
geblich gemachte Ber bachtung durch Tatſachen zu belegen
Es iſt ihm gegenüber vielmehr zu konſtatieren daß die
deutſche Preſſe aller Parteien und Schattierungen irgend
welche ſalſche Nachrichten und nun gar falſche Nachrichten
aufregender Natur über den Marokkokonflikt überhaupt
während der ganzen Dauer des Streites nicht gebracht hat
Vielmehr hat die deutſche Preſſe und derienige der mitten
im Preßgeiriebe ſteht und täglich die zahlreichen Organe der
verſchiedenſten Parteirichtungen zu leſen hat wird das beſſer
veurteilen als jemand der nur gelegentlich nach getaner
Arbeit einmal ſeine Zeitung lieſt von Anbeginn an nichts
anderes getan als die abſolut einwandsfreien und objektiven
Tatſachen berichtet und aus dieſen r nen ſich
ergebendes Reſumté gezogen War es etwa eine falſche Rach
richt als die Preſſe zu berichten gezwungen war daß am
8 April 1904 England und Frankreich den Marokkovertrag
abſchloſſen der Deutſchlands und der übrigen Madrider
Signatarmächte Rechte ignorierte War es ſalſch als die
Preſſe weiter berichtete daß dieſer Vertrag durch das ſpaniſch
franzöſiſche Oktober Uebereinkommen von 1904 ergänzt
wurde War es unrichtig daß wie die Preſſe mitteilte
der Auftrag der franztſiſchen Diplomatie des Herrn
Taillandier in Fes dahin ging eine effektive Tuniſierung
Marokkos zu bewirken War es nicht wahr daß der
deutſche Kaiſer wie die Preſſe der geſamten Welt berichtet
hat auf dem marokkaniſchen Boden in Tanger im Jntereſſe
der Erhaltung der Souveränität Integrität und Handels
ſteiheit des marokkaniſchen Staatsweſens ſich perſönlich der
ergliſch franzöſiſch ſpaniſchen Abenteuerpolitik entgegenſetzte
War es unrichtig daß wie die Preſſe berichtete die
franzöſiſche Deputiertenkammer von den politiſchen Tatſachen
überraſcht Delcaſſs fallen ließ War alles das was über
die Abmachungen Delcaſſés mit König Eduard von England
über eine tatſächliche militäriſche Unterſtützung verlautete eine
Erfindung der Preſſe Iſt es unwahr geweſen als berichtet

de daß die engliſche Regierung es ablehne Erklärungen
er ihre Unterſtützung Frankreichs abzugeben daß ſie viel

mehr ſich als berechtigt hinſtellte Frankreich wenn es un
Prechtſertigterweiſe angegriffen werden ſollte gif zu leiſten

les was über die weiteren Phaſen der Verhandlungen
en Rouvier und dem Fürſten Bülow verlautete nichts

e eine Erfindung der Preſſe geweſen n die
auſhe Thronrede ausdrücklich konſtatiert daß die Gefahr
n Krieges beſtanden habe Hat etwa die Preſſe die

anabrheit verbreitet als ſie die Rede des deutſchen Kaiſers
ſt Kab die das Wort enthielt Das Schwert ge
Buffen Hat nicht der deutſche Reichstagspräſident Graf
Eure in ſeiner KaiſersGeburtstagsrede tatſächlich den
wer der politiſchen Lage hervorgehoben Und iſt das alles
nan jetzt in Algeciras abſpielt nichts als eine jour
Ite ſche Vortäuſchung ſalſcher Tatſachen ge es die
dieſen erfunden daß die Vankfrage und die Polizeifrage
führen on unkte ſind die zu einer Kriſis auf der Konferenz
daß Fra nnen und hat ſie die h geſagt als ſie meldete
eow 4 nkreich vertragswidrig es zuließ und begünſtigte daß der
uge vrdee marocaine Konzeſſionen in Caſabianca und Saffi
h z wurden Die deutſche Preſſe kann die An

weiſen en Calkers mit ruhigem Gewiſſen von ſich ab
und ehrlig et gichts anderes getan als wahrheitsgemäg
nirgente die Sachlage geſchildert wie ſie war ſie hat
hen einen Beweis von friedenzerſtörender Tendenz ge
reimüt e war beſtrebt die Intereſſen des Vaterlandes in

Auſtläret und entſchiedener Weiſe zu wahren und rin
Vedeutun p verbreiten die das deutſche Volk über die
muß Es er marokkaniſchen Frage unbedingt haben
deuiſche P iſt bedauernswert und kläglich daß ſich die
ſtändiger g in dem Moment wo ſie aufopferungsvoll in
genügt ſich achſamkeit einer d patriotiſchen Pflicht

u

wie diejenigen Calkers Vaterländiſcher iſt es die Be
deutung der deutſchen Preſſe zu erhöhen als ihre Bedeutung
unterbinden zu wollen

Der Ernſt der Weltlage tritt gerade jetzt wo die ent

minſter Gazette veröffentlicht einen Leitartikel mit der
Ueberſchrift Geſucht ein ehrlicher Makler worin ſie den

eitpunkt pr Vermittelung für gekommen erachtet Sie
etont daß England wegen ſeiner vertraglich begründeten

Parteinahme für Frankreich dieſer Makler nicht ſein könne
und hofft daß die Vereinigten Staaten dieſe Rolle übernehmen
werden Nach Angaben des Peſt Lloyd hat die öſterreichiſch
ungariſche Negierung es übernommen die Herbeiführung
einer Verſtändigung und die Formulierung von Vermitte
lungsvorſchlägen zu bewirken Es heißt daß die deutſche
Regierung nicht grundſätzlich abgeneigt ſei eine Vermitte
lung anzünehmen doch iſt die ſelbſtverſländliche Voraus
ſetzung die daß Frankreich nicht ein mit dem Prinzip derGleichberechtigung aller Nationen und der Pandelsfreiheit

unvereinbares Monopol erhält Viel zu weit geht aber das
Verlangen der ruſſiſchen Zeitung Rußkoje Goßjudarſtwo

die verlangt die deutſche Diplomatie möge unter Beachtung
des allgemeinen Vertrauens der Mächte ſich entſchließen ſich
von überflüſſigen Zweiſeln und Beſorgniſſen loszuſagen
und die unbedingte Gefahrloſigleit der franzöſiſchen Wünſche
ſür alle übrigen Mächte anerkennen Wenn das ruſſiſche
Blatt weiterhin Deutſchland auf die ſchweren wirtſchaftlichen
Folgen einer Störung des europäiſchen Gleichgewichts auf
merkſam macht ſo iſt dieſe Mahnung um ſo unberechtigter
und um ſo entſchiedener abzuweiſen als nicht Deutſchland
den marokkaniſchen Konflikt heraufbeſchworen hat ſondern
Frankreich Frankreichs Sache iſt es Maß zu halten und
nicht den Frieden zu gefährden Die Mahnungen des
ruſſiſchen Blattes richten ſich an die verkehrie Adreſſe denn
Frankreich will den status quo ändern nicht aber Deutſch
land Die Berechtigung dieſer Anffaſſung wird jetzt auch
von der engliſchen Preſſe geteilt Die Weſtminſter Gazette
ſpricht es offen aus daß falls die Konferenz ſcheitert Eng
land die Pflicht habe mit dem Deutſchen Reiche direkte Ver
handlungen anzuknüpfen um die Zuſtimmung Deutſchlands
zu einer Neuregelung der marotkaniſchen Angelegenheit zu
erhalten Der Daily Graphic ſchlägt zu dieſem Zwecke
direkte Zugeſtändniſſe an Deutſchland auf anderen Gebieten
vor Ob die deutſche Regierung darauf eingehen wird die
Marokko Affäre mit anderen politiſchen Problemen zu ver
quicken erſcheint ſehr fraglich Hätte ſie dies gewollt ſo
wäre es ihr nicht darum zu tun geweſen die Einberufungeiner internationalen Konſerens ſpeziell zur Erledigung der

marokkaniſchen ſreke allein durchzuſetzen ſondern ſie würde
dann von vornherein am zweckmäßigſten den in der Preſſe
in Vorſchlag gebrachten größeren internationalen Rahmen
W haben Es taucht in dieſem Zeitpunkt in der
Deutſchen Revue der Hinweis auf die Erledigung einer

Reihe von anderen internationalen Problemen auf ſo der
auf die oſtaſiatiſche und die mazedoniſche bezw orientaliſche
Frage Gewiß waäre es bereits ein Erfolg der dentſchen
Politik in der Marokkofrage wenn ſie durchgeſetzt
hätte daß die Löſung der kommenden Probleme nur
mit ſeiner Einwilligung erfolgt Aber wer bürgt dafür
daß nicht in dieſen weiteren Fragen Deutſchland ebenfalls
einer Intereſſengemeinſchaft gegenüber geſtellt wird ähnlich
wie bei der marokkaniſchen Streitfrage Von dem abeſſi
niſchen Problem wurde bereits gemeldet daß eine ſolche
neue Jntereſſengemeinſchaft mehrerer Mächte gegenüber den
anderen Einzelmächten gebildet bezw in der Bildung be
griffen ſei Es iſt daher nicht rätlich in dieſem Zeitpunkte
eine grundſätzliche Modifizierung des deutſchen Standpunktes
zu empfehlen Die Behandlung der Marokkofrage muß
vielmehr für ſich allein ihre Löſung finden Daran iſt un
bedingt feſtzuhalten

Es ſind weiterhin Verſuche im Gange die offenbar von
ruſſiſcher und franzöſiſcher Seite ausgehen einen Gegenſatz
zwiſchen der Auffaſſung des Kaiſers und derjenigen des
Reichskanzlers hinſichtlich der Behandlung des marokkaniſchen
Problems zu konſtruieren Die Preſſe kann nur konſtatieren
daß ſich die Politik der kaiſerlichen Regierung in jeder Be
ziehung mit dem vom deutſchen Kaiſer in Tanger ver
kündeten Programm deckt Es iſt erfreulich daß die
Deutſche Revue in der Lage iſt die volle Billigung der

Haltung der deutſchen Diplomatie ſeitens des Kaiſers zu
betonen Daß ihre Haltung auch die Billigung des deutſchen
Volkes hat iſt in der Preſſe wiederholt zum Ausdruck ge
kommen und mag hier angeſichts des Ernſtes der gegen
wärtigen Lage nochmals ausdrücklich betont werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat am 27 Februar an den Major Langer
den Führer des am 28 Febenar von Hamburg ausgerelſten
Transportes Z 6 folgendes Telegramm gerichtet Am beutigen
Tage gedenke ich dankbar meiner braven Truppen in Südweſt
afrika wünſche dem morgen ansreiſenden Ergänzungstransport
eine glückliche Fahrt und beauftrage Sie Ueberbringer meines
kalſerlichen Grußes an die vor dem Feinde ſtehenden
Offiziere und Soldaten zu ſeln

Prinz Auguſt Wilhelm der vierte Kaiſerſohn der bei
dem 1 Garde Regiment in Potsdam Dienſt tut wird nach
Berliner Blättern im Oktober die Unlverſität Bonn beziehen
Da er angeblich für den Staatsverwaltungsdienſt vor
bereitet werden ſoll wird er länger ſtudieren als ſeine Brüder

gegen ſolche Anſchuldigungen verteidigen muß vielleicht auch noch andere Unkverſitäten beſuchen

4 März

Anzeigen

werden die Spalten oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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Die Erbſchaftsſtener

Die Steuerkommiſſion des Reichstags ſetzte geſternratung beim s 12 des Erbſchelleſcerget e her 75
Steuer fort Bei Beginn der Sitzung lagen mehrere Ab
ändernunasanfräge vor zwel von den Sozlialdemokraten einer
von den vereinigten Konſervativen Reichspartel Zentrum und
Nationalliberalen Der Antrag Singer wurde zurückgezogen
Bei der Abſtimmung wird der Antrag der vereinigten
Parteien zu s 12 angenommen Darnach erhält dieſer
Paragroph folgende Faſſung

8 12 Die Erbhſchaftsſteuer beträgt I 4 v H 1 für leib
liche Eltern 2 ſür voll und halbbürtige Geſchwiſter ſowie für
Abkömmlinge erſten Grades von Geſchwiſtern II 6 v H
1 für Großeltern und entſerntere Voreltern 2 für
Schwieger und Stieſeltern 3 für Schwieger ünd Stiefe
kinder 4 für Abkömmlinge zweiten Grades von Geſchwiſtern
5 für uneheliche von dem Vater anerkannte Kinder und
deren Abkömmlinge 6 für an Kindesſtatt angenommene Kinder
und deren Abkömmlinge ſoweit ſich auf dieſe die Wirkungen
der Annahme an Kindesſtatt erſtrecken III 8 v H I für Ge
ſchwiſter der Eltern 2 für Verſchwägerte im zweiten Grade
der Seitenlinie IV 10 v H in den übrigen Fällen ſoweit
es ſich nicht um einen Erwerb der im 8 14 genannten Art
handelt Religiöſe mildtätige gemeinnützige Stiſtungen uſw

Ueberſteigt der Wert des Erwerbes den Betrag von
20,000 ſo wird das 1 jofache der im Abſ 1 beſtimmten
Sätze erhoben Ueberſteigt er den Betrag von 30,000 M ſo
wird das 12 fache 50,000 M das 18/0fache 75,000 M das

/r0 ſache 100 000 das 18/10foche 150,000 e das 187roſache
200,000 i das 17hofoche erhoben und ſo fort bei jedem
ferneren 100,000 M mehr ein e räe mehr bei einer
Million alſo das 25/10 fache Ueberſteigt der Wert des Er
werbes eine der im Abſatz 2 bezeichneten Wertgrenzen ſo
wird der Unterſchiedsbetrag zwiſchen dem nach Abſatz 2 an
zuwendenden höheren Satze und demjenigen der vorangehenden
Wertklaſſe nur inſoweit erhoben als er aus der Hälfte des die
Wertgrenze überſteigenden Betrages des Erwerbes gedeckt
werden kann

Es folgte die Beratung des 8 18 Ermittelung des Wertes
der Maſſe in Verbindung mit s 18 des Kompromißantrages
Die Regierung erklärte ſich ſür den Kompromißantrag nur mit
Widerſtreben Schließlich wurde z 18 nach dieſem Antrage wie
folgt angenommen

Der Ermittelnng des Betrages der Maſſe wird der Wert
zur Zeit des Anfalls zugrunde gelegt Bei Grundſtücken
die danerud land und forſtwirtſchaftlichen Zwecken zu dienen
beſtimmt ſind einſchließlich der dazu gehörenden denſelben

undzwanzigfache des Reinertrags den die Grundſtücke nach
ihrer bisherigen wirtſchaftlichen Beſtimmung bei ordnungs
mäßiger Bewirtſchaftung nachhaltig gewähren können

Hierauf vertagte ſich die Kommiſſion auf Dienstag

Deutſcher Reichstag
Elgener Bericht der Saale Zeitung
56 Sitzung vom 3 März 1 Uhr

Das Haus iſt ungemein ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding u a
Eingegangen iſt das Antomohbil Haftvpflicht Geſetz
Die zweite Beratung des Etats der Reichsjuſtizverwaltung

wird beim Titel Gehalt des Startsſekretärs fortgeſetzt
Abg Stadthagen Soz Der Abg Lenzmann hat mir geſtern

zu Unrecht einen Vorwurf gemacht Jch habe nie einen Antrag
geſtellt daß ein Richter der einen Zengen nach ſeiner politiſchen
Geſinnung fragte wegen Verleitung zum Meinetid beſtraft
werden ſollte Jch habe nur eine ſolche Beſtimmung für nötig
erklärt Der Abg Lenzmann ſagte dann geſtern die Beſchlüſſe
der Kommiſſion taugten nichts aber die Reden die wären
wunderſchön Ja als ob die Regierung ſich dadurch beſtimmen
ließe Das Vertranen zur Jnſtiz iſt geſchwunden das wird in
allen Kreiſen jetzt zugegeben Der Staatsſekretär hat ſelbſt zu
gegeben daß es zweierlei Recht bei uns gäbe Jch werde deshalb
ſein Gehalt nicht bewilligen Herr Lenzmann ſprach auch viel
von den Aufgaben der Kommiſſion Aber die Kommiſſion hat
nur die Aufgabe gehabt die letzten Rechtsgarautien für die
Freiſprechung Unſchnldiger zu beſeitigen Wir jedoch wollen
lieber eine Jnſtanz mit Rechtsgarantien als zwei ohne Garantien
haben Der ſächſiſche Bundesbevollmächtigte rief uns zu wir
ſollten unſere Angriffe gegen den Oberſtgatsauwalt Böhme nur
außerhalb des Huuſes wiederholen Jn Sachſen darf man aber
die Wahrheit nicht ſagen Jch hatte in Leipzig noch keine zehn
Minuten geſprochen und nur geſagt wir müßten danach
ſtreben eine wirklich unparteliſche Jnſtiz zu bekommen da wurdedie Verſammlung ſchon aufgelöſt Der Redaktenr Kreſſin von
der Leipz Volkéztag iſt wegen Möajeſtätsbeleidigung verurteilt
obwohl in dem Artikel Albertiniſche Profile der König gar
nicht genannt und nur an der Hand bürgerlicher Hiſtoriker wie

e und Treitſchke einige Epiſoden der albertiniſchen
Dynaſtie geſchildert wurden Solche Urteile machen e
hiſtoriſche Kritik unmöglich Redner geht unter lebhafter
Polemik gegen den ſächſiſchen Miniſterialdirektor Börner aus
führlich auf den Prozeß gegen die Leipziger Volkszeitung ein
und erörtert dann ebenſo eingehend den Prozeß der Kammer
frau der Prinzeſſin von de Wir ſind nicht in
der Lage das Gehalt des Staateſekretärs zu bewilligen weil
wir dadurch Mittel dewilligen würden für die Klaſſenjuſtiz
nachdem die verbündeten Regierungen ſich geweigert haben
Mittel bereit zu ſtellen zu Vorkehrungen gegen die Klaſſenjuſtiz
nachdem ſie ſich geweigert haben auf den Boden zu treten den
wir ihnen gewieſen haben

Staatsſelretär Dr Nieberding Wiederholt iſt hier im Hauſe

Milchzentrale Prozeß die Richter von dem preußiſchen Juſtiz

Verwechſlung zweier Giſetze Dex Juſtizminiſter hatte erklärt
daß ihm die Begründung des Urteils unverſtändlich lei Er
hatte den Präſidenten des Kammergerichts auf das Urteil auf
merkſam gemacht und dabeti geſagt daß augenſcheinlich ein Ser
ſehen vorliege Der Richter der das Urteil verfaßt hat ift
einige Tage ſpäter ſchwer erkrankt und befindet ſich jetzt in
einer Nervenheilanſtgit Jch konſtatiere alſo daß der Juſtiz
miniſter in keinerlei Weiſe einen Einfluß auf das Urtet aus
geübt hat auch nicht durch eine nachträgliche Kritik auf das

Zwecken dienenden Gebäude und des Zubehörs wird der Ex
troagswert zugrunde gelegt Als Ertkragswert gilt das Fünf

von dem Vorredner der Vorwurf erhoben worden daß in dem

miniſter gerüffelt ſeien Dieſer Vorwurf iſt durchaus un
berechtigt Es handelte ſich bei dem Urteil bekanntlich um eine
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Urteil des Senais Hleraus können Ste ſchon ſeben wie be
rechtigt der Vorwurf des Herrn Vorredners iſt daß wir bei uns
eine Klaſſeninſtiz haben Der Vorredner hat Auskunft verlangt
über die Vorkommniſſe bei dem Prozeß der Kammerfranu
Milcwski Er hat mir den Vorwurf gemacht ich wolle mich
hinter den Einwand der Unzuſtändigkeit mur verſchanzen um
über die Ereigniſſe mich ſelber nicht auszulaſſen Er irrt Das
war kein Vorwand Ueber die Ereigniſſe iſt mir tatſächlich
amtlich nichts bekannt Der deutſchen Juſtiz ſteht das Recht
nicht zu ſich über Dinge auszulaſſen von denen ſie keine
offiziellen Akten hat Jch bin alſo vollſtändig außerſtande
dem Wunſche des Vorredners ſtattzugeben Auch der preußiſche
Juſtizminiſter könnte das nicht Wenn der Herr Abgeordnete
nach dieſer Richtung Wünſche hat ſo mag er ſich an die zu
ſtändigen Stellen in Aegypten wenden und nicht an die deutſche
Juſtiz Wenn dann aber noch behauptet wurde ein Richter hätte
geſagt er würde ſein Urteil von der Konnivenz der Parteien in
einem Zivilprozeß abhängig machen ſo muß ich ablehnen darauf
überhaupt zu antworten Niemand in dieſem Hauſe dürfte einen
deutſchen Richter für fähig halten über eine Sache ſo oder anders
zu urteilen je nochdem die Parteien ſich entgegenkommend zeigten
oder nicht Der Herr Vorredner iſt dann noch auf eine Aeußerung
von mir eingegangen die ich nenlich gegenüber ſeinen leiden
ſchaftlichen Angriffen auf die deutſche Juſtiz getan habe Jch
ſagte damals wenn von ſozialdemokratiſcher Seite die in dieſer
leidenſchaftlichen Weiſe über die deutſche Juſtiz herfällt einmal
ein Lob käme ſo würde ich glauben daß wir nicht auf dem
richtigen Wege ſind Wenn der Vorredner durch allerhand
Deuteleien aus dieſer Aeußerung etwas hat herausleſen wollen
was nicht darin liegt ſo ſchweige ich dazu und ich überlaſſe das
Urteil hierüber dem geſunden Menſchenverſtande Beifall

Sächſiſcher Miniſterialdirektor Dr Börner Der Abg Stadt
hagen hat ſich darüber beſchwert daß eine Verſammlung von
ihm in Leipzig zu Unrecht aufgelöſt ſei Er kennt doch ſicher
die Stelle bei der er ſich darüber zu beſchweren hat Seine
Rede vom Sonnabend war ſo beleidigend daß der Präſident
eingreifen mußte Da hatte ich doch ein Recht ſie als be
leidigend zu kennzeichnen Außerhalb des Hauſes wäre
er deswegen verurteilt worden Ueber den Leipziger
Prozeß kann ich mich nicht äußern Es liegt die ſchriſt
liche Begründung noch nicht vor ſondern nur münd
liche Entſcheidungsgründe Der Abg Stadthagen hat auch
dieſen Prozeß nur benutzt um die Juſtiz zu diskreditieren Ver
ſuche die ſchon von verſchiedenen Rednern gebührend charakteriſiert
worden ſind Der Abg Dr Müller hat den Prozeß des Fürſten
Kotſchubey erwähnt Jch will den Fürſten durchaus nicht in
Schutz nehmen aber man muß doch berückſichtigen baß der
Fürſt im ſtarken Affekt gehandelt hat 1000 M Geldſtrafe iſt
gewiß ſehr wenig aber das Gericht hat ſelbſt bedauert daß es
nach Lage des Geſetzes auf keine höhere Geldſtrafe erkennen
konnte Das liegt aber an dem Geſetz Der Montignoſo Artikel
der Dresdener Rundſchau den der Abg Müller auch erwähnte
und ſogar dem Prozeß des Fürſten gegenüberſtellte war in der
Tat ſo daß der Redakteur auf eine milde Behandlung keinen
Anſpruch hatte

Abg D Stöcker b k Fr verbreitet ſich über den Simpli
ziſſimn Prozeß und findet es empörend daß einer der Sach
verſtändigen geſagt habe Wer in dem Flugblatt etwas Un
züchtiges ſiebt muß ein großes Schwein ſein Er verteidigt
ſodann die bekannten Aeußerungen des Lic Bohm Der Prozeß
laſſe in das Getriebe dieſer ſittenloſen Preſſe hineinſehen Wer
ehrliche energiſche chriſtliche deutſche Moral verfechte könne den
Simpliziſſimus nicht für eine nationale Tat halten Gewiß

ſei im Simpliziſſimns manches geiſtreiche Wort manche gute
Zeichnung enthalten das ſei aber gerade das Schlimme dadurch
vergifte dieſes nichtsnutzige Blatt unſere Volksſeele noch mehr
Das Edle werde in den Staub ja in den Schmutz herabgezogen
Man ſehe ia bereits die Folgen Den ſelbſtverſtändlichen An
ſchauungen daß das Geſchlechtsleben nur in der Ehe exiſtieren
dürfe ſetzt man jetzt die Forderung der freien Liebe gegenüber
Es iſt ja jetzt ſo weit gekommen daß Paagre ihre freie Ver
bindung öffentlich anzeigen daß Mütter die für ihre Kinder
keinen Vater haben die Geburt ihres Kindes anzeigen Auch
die verkommenſten Menſchen können ſo etwas nicht gut heißen
und für dieſe Dinge treten nen wie die Jugend und
der Simpliziſſimus ein Wohin ſoll es kommen wenn deren
Bilder noch gerühmt werden Da wird die einfache ſchlichte
chriſtliche Moral heruntergeriſſen und das ſchlimmſte iſt daß K
man noch diejenigen die an der alten Moral feſthalten nicht als
die Reinen bezeichnet ſondern gerade als die Unreinen Sehr
richtig links und daß man die Anhänger der freien Liebe als
die wahrhaft Sittlichen hinſtellt Kann ein Menſch der nur
einen Funken von Gewiſſen hat ſolche Dinge gutheißen Gerade
dieſe Erklärung der Moral iſt für unſer Volk im höchſten Grade P
gefährlich Hier ſtehen ſich alſo die Anſchauungen ſchroff gegen
über Dagegen ſind wir mit der Bekämpfung des Schmutzes in
Wort und Bild hoffentlich einer Meinung Ein großer Teil
Schauſpieler auf dem Theater find nur Sauſpieler Es gibt
Romane von einer geradezu undenkbaren Scheußlichkeit
und die teufliſche Liſt der Verführer beſteht darin daß ſie ſich
gerade an die Jugend heranmachen Dieſe Produkte findet man
in den Händen unſerer Quartaner Tertianer der Schülerinnen
der Mittelklaſſen von Töchterſchnlen der Schüler der Präpa
randenanſtalten Und welche Scheußlſchkeiten werden heute nicht
mit den Abbiidungen verbreitet Der Quell dieſer Schändlich
keit liegt darin daß die Anzeigen ſolcher Dinge erlaubt ſind
Das kleine Witzblatt das ſchlimmſte Produkt dieſer Art wird in
5 Millionen Exemplaren pro Jahr verbreitet und jeder der es
für 10 Pf kauſt hat die Möglichkeit darin ſolche Adreſſen zu
leſen durch die er jene Vilder und Schmutzereien beziehen kann
Wäre hier nicht ein internationales Vorgehen am Platze Den
internationalen Sittlichkeitskongreß zu berufen wäre nicht
einmal ſo ſchwierig wie es war die Konferenz von Algeciras
zuſammen zu bringen Es gibt gar nichts Wichtigeres als
a wir uns mit dieſen Dingen beſchäftigen Gott wolle es

eganen

Abg v Gerlach frſ Vg Jn der Bekämpfung des wirklichen
Schmutzes iſt die Linke mit der Rechten einig Aber Jugend
unb Simpliziſſimns ſoll man ungeſchoren laſſen die haden
mit Schmutz wirklich nichts zu tun Redner geht hierauf zu dem
Thema der Geſindeordnung über Es genüge nicht wenn man
dieſe platoniſch für verbeſſerungsbedürftig dalte Wat ick mir
dafor koofe würde der Berliner ſagen Die Geſindeordnung
ſei ein ſchreiendes Unrecht denn ſie ſchaffe zweierlei Recht Herrn
von Dirkſen erwidert Redner auf ſeine neuliche Zitlerung des
Quod licet bovi non licet Jovi er müſſe ſich geirrt haben
denn erſt mit Herrn von Dirkſen ſei der bos in den Reichsta
gekommen Heiterkeit Schluß folgt

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
85 Sitzung vom 8 März 10 Uhr

Am Miniſtertiſch Studt u a
Die zweite Beratung des Kultusetats wird fortgeſetzt

beim Kapitel Elementarnnterrichtsweſen
Hleyzu liegen vor

J Ein Antrag Frhr v Zedlitz fk in den nächſten Etat
8 Millionen Mark zur Erhöhung des Mindeſtbetrags der Dienſt
alterszulagen der Volksſchullehrer mehr einzuſtellen

2 Ein weiterer Antrag Frhr v Zedlitz eine Reihe vonPetitionen von Voltsſchullehrern S Erhöhung der Dienſt

alterszulagen der Regierung zur Berückſicht igung zu
überweiſen

3 ein Antrag Keruth frſ Va den Fonds zur Gewährung
von Beilhilſen an leiſtungsſchwache Gemeinden im nächſten

Etat um mindeſtens 2 Millionen zu erl öben mit der Maß
gabe daß biercus Belhllfen wicht nur an leiſtungsſchwache Gemeinden des Oſtens ſondern auch anderer Landedteſie gewahrt

werden behufs Erhöhung der Dlenſtalterßzulagen und des
Mindeſtgehalts der Lehrer dte Veitt der e

längerer Debatte werden die Pelltionen der Lehrer entreden ken 2 Antrage des Frhrn v Zedltz der Regierung
zur Berückſichtigung überwieſen Ebenſo wird der erſte Antrag
des rn v Zedlitz angenommen Der Antrag Keruth wird
abgelehnt

Nach weiterer Debatte auf die wir noch zurückkommen werden
noch einige Kapitel bis inkluſive AllgemeinesNächſte Sitzung Montag 11 ühr Fortſetzung mit dex Aus
ſicht auf eine Abendſitzung

Schluß nach 4 Uhr

7 r mKuskand
Die Marokko Konferenz,

Ein Ultimantum
Nobert Calx der Mitarbeiter des Journal des Debats

telegrophiert aus Algeciras der allgemeine Eindruck ſei daß
über die Fragen der Legislation r
der marokkaniſchen Staalsbank leicht eine Verſtändigung im
Sinne der franzöſiſchen Vorſchläge erzielt werden könne dagegen
bilde die Frage der Kapitalsbildung und der Veteiligung
Frankreichs allerdings andauernd große Schwierigkelt Deutſch
land beſtreite nicht Frankreichs Recht auf eine Entſchädigung
für die Abtretung der Privilegien des khee Bank
konſortiums wolle aber nur zwei Anteile bewiſtigen während
Frankreich vier verlange Jedenfalls könne die Ungewißheit
nicht mehr lange dauern Jn der offiziellen Sitzung würden die
franzöſiſchen Delegierten einen Teil der fünf noch unerledigten

e vorlegen und falls die deutſchen Delegierten einen neuen
lufſchub fordern ſollten würden ſie genötigt ſein das

Datum ihrer definitiven Antwort anzugeben Die
Deutſchen hätten erklärt Frankteich werde in der Bankfrage
große Zugeſtändniſſe erbalten und Deutſchland werde die

n ch ſpaniſche Polizei unter europäiſcher Kontrolle an
nehmen

Die Köln Zta meldet aus Tanger vom 2 März Die Ent
ſendung der ſogenannten internationalen Abordnung
die dem Präſidenten der Konferenz in Algeciras Herzog von
Almodovar die Beſchwerden der europäiſchen Kolonie von Tanger
vortragen ſollte iſt geſcheitert da außer den Franzoſen ſich
nur wenige Spanier beteiligen wollten und infolgedeſſen ſelbſt
ein Teil der Urheber die Luſt daran verlor

Der Fall Stephany
Die Zeitungen in Bern melden die deutſche Regierung habeim Falle Stephany ein zweites Ausli eferungsbegehren
geſtellt das vom erſten inſofern abweiche als Stephany nicht
nur der Unterſchlagung als Beamter ſondern auch des einfachen
Vertrauensmißbrauches beſchuldigt werde Dieſe Darſtellung iſt
unrichtig Auch im zweiten Begehren hält die deutſche Regierung
an der Unterſchlagung im Amte feſt und beſchuldigt Stephany
nur eventuell des einfachen Vertranensmißbrauches

Demiſſion des ſerbiſchen Kalinetts
Da OeſterreichUngarn eine Veterinär Konvention im Handels

proviſorium r will hat wie verlautet das ſerbiſche
Kabinett ſeine Demiſſion eingereicht

2

Nomero RNobledo
Der frühere Präſident der Kammer Romero Robledo iſt geſtern

in Madrid geſtorben

Die Wirren in Nußland
Jn den Oſtſeeprovinzen

Die in den baltiſchen Provinzen tätige Strafexpedition
iſt auf der Suche nach den Teilnehmern am Tukkumer Auf
ſtande und der furchtbaren Niedermetzelung der dortigen
Dragoner bis Kemmern in der Nähe von Riga vorgedrungen
Sie hat einen Teil der Schuldigen verhaftet Auf einen vom
Kriegsminiſter beim Reichsrate geſtellten Antrag erhalten die

oſaken die zur Niederwerfung der Revolution einberufen
wurden im ganzen 113,000 Manu zum Unterhalt ihrer Familien
eine Extravergütung von 5 Millionen Rubeln Auf dem
Bahnhofe von Zarskoje Sſelo wo der Hof reſidiert ſind zwei
junge Lente die verdächtig erſchienen verhaftet worden Beide
Zusen Bomben bei ſich und gehören der anarchiſtiſchen

artei an
Jn Livland ſind von den Strafexpeditionen bisher über

100 Bauernhöfe niedergebrannt Jn Römersbof wurde
allen männlichen Gemeindemitgliedern von 14 bis 60 Jahren
wegen RNichtanslieferung zweier Revolutionäre eine Geſamtſtrafe
von 3000 Rubeln auferlegt die aber wegen Verarmu ung der
Bauern nur teilweiſe eingebracht werden konnte

Achtzehn mit Revolvern und Mauſergewehren bewaffuete
Perſonen drangen in Riga in das Fabrikcomptoir von Felſen
ein und fuchten nachdem ſie 7000 Rubel geſtohlen hatten
das Weite Auf der Straße feuerten ſie auf Soldaten von denen
fie einen verwundeten Ein Räuber wurde ergriffen

Prozeß des Leutnants Schmidt
Nach Schluß des Plaidoyers gab Leutnant Schmidt folgende

Erklärung ab Jm Angeſichte des Todes erkläre ich daß ich
nicht gegen die Perſönlichkeit des Zaren gehandelt
habe Jch glaube daß der Pfahl an den man mich binden
wird um mich zu erſchießen ein Grenzpfahl des fklaviſchen und
des freien Rußlands werden wird

Die Mannſchaft des Kriegsſchiffes Pruth men
tert Sie fordert daß gegen Schmidt nicht auf Todesſtrafe
erkannt werde

Türkiſche Marine Reforſn
Die kürkiſche Regierung hat mit der italieniſchen Werft An

ſaldo in Genug einen Vertrag über die Rekonſtruktion
von fünf alten Panzerſchiffen die jetzt in den Dar
danellen liegen für 700,000 türkiſche Pfund abgeſchloſſen An
ſaldo hat noch von der letzten Beſtellung 300,000 Pfund zu
fordern Der Direktor der Anſaldowerft iſt zweimal vom

g Sultan empfangen worden

Untergang des dentſchen Dampfers Servia
Aus Viktoria in Britiſch Kolumbien kommt eine Trauer

kunde für Deutſchland Der deutſche Dampfer Servia ſoll
außerhalb des Hafens von Wladiwoſtok auf eine ſchwimmende
Mine geſtoßen ſein Ein gewaltiges Leck wurde in den Schiffs
rumpf geriſſen Unmittelbar nach der Exploſion ging das Schiff
mit 100 Mann unter

x xxl m2

Halle und Umgegend

Halle 4 März
Wochenvlanderei

Sobald der Febrnar von ſeinem Nachfolger in der Reihe der
Monate abgelöſt wird hat der Winter endgültig ausgeſpielt
Jin Monat März ergreift der Frühling das Zepter und be
ginnt ſeinen Trinmphzug über die Lande Und unter ſeinem
holden belebenden Blick fängt alles zu knoſpen und zu blühen

an und die kahlen dürren Zweige der Bänme und Sträucher
ſchmücken ſich mit lichtem Grün wie Tannhäunſters Stab umd das

öde troſtloſe Ausſehen der Natur wandelt ſich um
ſolches voll Glanz und heiterer Farben Aber noch ſint ein
nicht ſo weit Der Winter verſucht immer noch dann und wir
ſeine verlorene Herrſchaft zurückzuerobern und ehe x ann
deſſen verſehen ſchüttet er eine Wolkenladung Schuec uns
Himmel herunter und macht uns mit ein paar kalten Luft vom
ſröſteln Die erſten Märztage fingen vielverſprechend an gen
das triſte Aſchermittwochswetter programmgemäß Auf
eigentlich Hohenzollernwetter herrſchen ſollen folgten t
regenloſe Tage aber ſchon der Sonnabend bewles da aug
März ſelne Tücken hat und es an Unbeſtändigkelt mit e
wegen ſeiner Launen berüchtigten April ſehr wohl aufnehn
kann Warmer Frühlingsſonnenſchein am Morgen und Schuen
geſtöber am Nachmittage Blauer und grauer Himmel
ſchönſter Abwechſelung Man wird gut tun jenes Möbeln
das ſich während des heurigen Winters als abſolut unentbehrlf
erwieſen hat den Regenſchirm auf allen ſeinen Ausgän
mitzunehmen Denn mag auch früh die Sonne lachen
trockene Verlauf des Tages wird damit keineswegs garantiert

Die Regenzeit die wir ſeither durchmachen mußten ſt an
auf unſere Sagle von Einfluß geweſen und zwar von Einfluß
im eigentlichſten Sinne des Wortes Sie iſt bedroblich bis zum
Uferrand emporgeſtiegen doch ſcheint die Gefohr daß ſie no
welter anſchwellen werde vorüber zu ſein Während ſo die
Saale uns mit einer Ueberſchwemmung verſchont und die
gegenwärtige Hochwaſſerſaiſon nur mit Maß mitmacht iſt die
Hochflut auf dem Gebiete der geſelligen Veranſtaltungen immer
noch nicht abgeebbt und Bälle Konzerte und andere winterliche
Vergnügungen folgen in ſchier endloſer Reihe auf einander
Erſt der Frühling ſchafft hier Wandel Erſt wenn die Natur
ihre Reize voll entfaltet verlieren die Ballſäle die Theater die
Vergnügungslokale an Anziehungékraft Aber noch iſt die Saiſon
im vollen Flor noch iſt Hochſalſon Und doch machen ſich auch
ſchon Anzeichen bemerkbar daß das Naben des Lenzes bereitz
auch da verſpürt wird wo man dem Winkler eine möglichſt
lange Dauer wünſcht Die beginnenden Benefiz abende im
Theater und die Gaſtſpiele auf Engagement deuten darauf bin
daß die Winterſaiſon ihrem Ende entgegengeht

Ja es geht mit dem Winter zu Ende Könnten wir eg
nicht aus dem Kalender erſehen oder aus den Erſcheinungen der
Natur ableſen ſo würden wir darüber durch die Tatſache be
lehrt daß der zweite kommunale Verein am Mittwoch
bereits ſein Sommerfeſt begeht Das geplante Feſt ſollte
eigentlich der Einladung zufolge in dem ſtädtiſchen Südpark
abgehalten werden aber da dieſer bis jetzt nur in der Ein
bildung beſteht ſo muß mit dem Wintergarten vorlieb ge
nommen werden Der Vorſtand des zweiten kommunalen
Vereins hat mit ſeiner ulkigen Einladung gezeigt daß er noch
Humor beſitzt Das iſt in den jetzigen Zeiten wo der Zoll
tarif in Kraft getreten iſt und uns eine Verteuerung der
Lebensmittel bevorſteht wo in Halle ſelber eine Erhöhung der
Gemeindeſtenern zu erwarten iſt ſehr viel wert Hoffentlich
bleibt dieſer Humor den Herren recht lange erhalten und
hoffentlich dehnt er ſich auch auf die übrigen Kreiſe der Ein
wohnerſchaft aus denn ſie könnten ihn vielleicht bald recht gut

gebrauchen plP ,d
Zoologiſcher Garten und Bad Wittekind

Jn der geſtrigen außerordentlichen Geyeralverſammluug wurde
ein Expoſé verleſen das in ausführlicher Weiſe darlegt daß es
zwingende Gründe geweſen ſeien die Vorſtand und Anſſichtsrat
veranlaßt hätten das Soolbad Wittekind wie es ſteht und liegt
mit allem Jnventar einſchließlig der Vella Charlotte und der
Villa Margarete für 480,000 M zu kaufen Die Rentabilitäts
berechnung ergibt ſogar einen kleinen Ueberſchuß Die Werttaxe
hat aus Areal und Materialwert einerſeits und Nutzungswert
anderſeits als reellen Verkaufs oder Handelswert die Summe
von 512,000 M ergeben Als weſentlichſtes Motiv iſt aber hin
zuſtellen der Wunſch der Geſellſchaft der Stadt Halle das
Wenige was von dem einſtmaligen Bade Wittekind noch übrig
geblieben iſt für alle Zeiten zu erhalten und damit dem
Zoologiſchen Garten eine Abrundung und eine Ausdehnung zu
geben wie man ſie nach 50 ja ſchon nach 20 Jahren ſicher
nicht mehr wird entbehren können Obwohl von einer Seite
finanzielle und andere Bedenken laut wurden ſtimmte ſchließlich
die ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung voller Begeiſterung
einſtimmig für den Ankauf

Des Kornuhanſes Ende
Unter dieſer Auſſchrift beſchäftigt ſich die Voſſiſche Zeitung

in Bertin in einem Leitartikel mit dem Zuſammenbruche der
hieſigen Kornhausgenoſſenſchaft von dem an dieſer Stelle We
mehrfach gemeldet werden mußte Die Zeitung führt aus Da
Halleſche Kornhaus hat wiederholt die Preſſe und die Volte
tretung beſchäftigt Jm Jahre 1897 wurde es von gpa
Genoſſen gegründet die Mitgllederzahl ſtieg bis auf 450 die
mit zäher Beharrlichkeit an der von Anfang an vegeb n
Schöpfung feſthielten obgleich ſofort Verluſte auf Verluſte ein
traten Hatte man doch bei der Gründung urbi et orbi e
kündigt daß man ein Muſterkornhaus ſchaffen und den S
treidehandel der Provinz Sachſen in gänzlich neue r
lenken wollte Der angeblichen Preisdrückerei der Händler m t
mit aller Macht entgegengetreten werden und der Land
endlich die Früchte ſeines Fleißes ernten Die beiden Getre be
und Produktenbörſen zu Halle a S und Magdeburg waren
reits mit dem Jnkraſttreten des Vörſengeſetzes I Januar
vernichtet worden und den noch verbliebenen Getreidehar
der ſich ſeiner Winkelbörſen bediente wollte man an
erdrücken Das waren einige der ſtolzen Zukunft offnen
womit die Kornhausgenoſſenſchaft Halle an die rroß
ging Aber anſtatt der erwarteten Erfolge ſtellten ſich icut
umfaungreicher Beihilfe der Regierung und trotz Wob reden
der Bebörden Mißerfolge auf Mißerfolge ein t Ver
die Genoſſenſchaft in ſechs Jahren rund 225,900 rit 1904
luſte erlitten hotte brach ſie zuſammen Am I J buieben
ſchieden zwei Drittel ſämtlicher Mitglieder aus und es rbaute
nur noch 160 Mitglieder die das von der Regierung ſeteten
Körnlagerhaus verließen und einen kleinen Privatſpeicher le man
Den Fortbeſtand diefer verringerten Genoſſenſchaft Webve und
dudch die Einführung des Liefernngszwanges für GEetre et
des Bezugszwanges für landwirtſchaftliche Vedar o Mark
ſichern Das Kornlagerhaus für das der Staat inſunaufgewendet hatte ſtand leer da ohne die geringſte lich be
zu gewähren während der Abnutzungskoeffizient nanmen
den teueren Maſchinen ſich erhöhen mußte Ein llenda
ſächſiſchen Provpiuzialvereins für Getreide und Prode t ehme
in Halle das Gebäude etwa zu ähnlichen Sätzen zu üben
wie es der Landwirtſchaft bisher überlaſſen worden äußerſter
unbeachtet ohwohl der wackere Verein der ſich ſtets dis und de
Energie die Verteidigung der Jntereſſen des Hande igminiſte
Verkehrs angelegen ſein ließ ſich wiederholt an den Havdeeree daß
und an den Finanzminiſter wandte Herr Möller erw Ken habe
er die Augelegenheit an die zuſtändigen Miniſter abgegeanzen
während der Finanzminiſter der der bernfene Hüter der rteheht
ſein ſoll nicht antwortete obgleich Vierteljahr um ntgin
verſtrich und dem Stogte die bisherigen Mietserträge Htonomle
Erſt im Februar 1905 ſtreckte die Regierung im Vandeedien ent
Kollegium einen Wer aus was wohl von den Landwire

iet werden rde wenn der Miniſter gezwungen der le
errechnungskammer eine anderweitige Vermietung
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lagerhäufer vornehmen wollen Hierbek wurden ihren Freunden den Agrariern geradezu
tet wegen der leerſtehenden Gebäude Höhnend bemerkten

e übrer daß man um die Gebäude zu verwerten von ihnen
ſitarien verkanfen könne denn ſie dienten nur noch

An tlichen Schönhett rotzdem ſicherte der Landa ſerher bei etwaigen Vertragsverhandlungen mit
n Landwirten das Vorrecht in die Verträge einzuper en den Händlervereinigungen die

S Sätzen überlaſſen werden ſollten Auf dieſer Grundlage
dereeg jedoch der Kaufmann wie der Sächſiſche Provinzial
ver in ſeinem ſoeben erſchienenen Jahresberichte für 1905
ver eikt ſich in eine Unterhandlung nicht einzulaſſen zumal da
be für den Verein inzwiſchen das Bedürfnis nach Erwerb
8 Hauſes weniger dringend geſtellt batte der Handel auch
d Jahr und Tag auf bebördliche Entſcheidungen warten

n und der Verkehr ſich leicht anderweitige Bahnen bricht
v Regierung beeilte ſich auch ferner nicht das Haus zu ver

rten hatte doch der Präſident der Landwirtſchaftskammer
Provinz Sachſen das Wiederbeziehen des Kornlager

iſes im Landesökonomierat in Ausſicht geſtellt falls es derVaoſſenſchaft zu einem ganz niedrigen Mietsſatze überlaſſen
erden ſollte Peaieto gelang es auch der reorganiſierten

Zorndousgenoſſen chaft nicht Erfolge zu erzielen Das Zwangs
peteiligungsprinzip erlitt gänzlich Schifföruch Die Genoſſenſchaft
kann nicht nur an kein Wiedererſtehen des Hauſes denken ſondern

t unmittelbar vor der Auflöſung Jhre beiden Direktoren
eröffnen zum 1 April d J ein Dünge und Futtermittelgeſchäft
und der Reſt der ehemals ſo ſtolzen Kornhansgenoſſenſchaft wird
wie man uns mitteilt von der land wirtſchaftlichen Einkanfs
genoſſenſchaft ühernommen Damit hat die vielbeſprochene
Gründung ihr Ende erreicht Was geſchieht nun mit dem ſtaatlichen
Kornlagerbauſe Die Landwirte können es nicht übernehmen der

andel der es erwerben wollte wurde ſo lange hingehalten bis
er ſich von ſeinem Angebot abwandte Aber verweriet muß das
Gebäude werden denn es gibt in Preußen eine Oberrechnungs
kammer die nicht zugeben wird daß Staatsgebände ungenützt
daſtehen und ſchließlich zu Ruinen werden Am 24 Februar
winde daher von der Eiſenbahn Direktion zu Halle öffentlicher
Termin abgehalten um die Maſchinen zu verkaufen und das
Gebäude zu verpachten Auf ſämtliche Maſchinen die einen
Anſchaffungswent von 150,000 bis 160,000 W haben wurde ein
Gebot von 15,200 M abgegeben während auf das Kornlagerhaus
überhanzt ein Gebot erfolgte Ernſthafte Reflektanten waren nicht
erſchienen und die in der Auflöſung begiffene Kornhausgenoſſen
ſchaft blieb gänzlich unvertreten Die Regierung behält
demnach ihr Gebände das weder verkauft noch vermietet

änſer zu annehm

werden noch auch geeignete Verwendung finden kann
Nach Herrn von Erffa dem Führer der Konſervativen

es nur noch vom Standpunkte der landſchaftlichenSchönheit zu betrachten Da es vun aber durch ſeine
ſeliſomen Silotürme die Nordbahnhoſhalle ſtark verunziert und
viele Reiſende zu ſpöttiſchen Bemerkungen veranlaßt kommt man
vielleicht zu dem Entſchluß es abzureißen Es offenbart ſich
hierbei in greller Deullichkeit wohin in dieſem Fall die
agrariſche Politik geführt hat Wenn man fortgeſetzt dem Volke
mit neuen Steuern und Zollerhöhungen kommt und Reichs
regieunng und Reichstag nicht wiſſen woher die Geldmittel zu
nehmen ſind ſo darf wohl aufgefordert werden daß ſolche
Experimente mit ſtaatlichen Mitteln ſich nicht wiederholen wie
ſie bei Verwendung des Fünfmillionenfonds für Kornlagerhäuſer
ſtattgefunden haben zumal da andere Steuerträger im Volkeder dieſe Experimente in ihrer Stenerfähigkeit ſchwer ge
ſchädigt und
wurden

in einzelnen Fällen ſogar zum Ruin gebracht

Der neue Erſte Bürgermeiſter unſerer Stadt Herr Dr Rive
in Breslau hieit ſich dieſer Tage hier auf um die Vorbereitungen
für ſeine Ueberſiedelung nach hier zu treffen Er wird ſein
Heim in der Villa des Herrn Rentier Roth Am Kirchtor 5
aufſchlagen

Eine Lohnbewegung hat bekanntlich unter den Metallarbeitern
Platz gegriffen Die Arbeiter verlangen eine Teuerungszulage
die jedoch von den Fabriken abgelehnt worden iſt mit dem Hin
weis daß es den Arbeitern freiſteht ihren Verdienſt durch die
Ausführung von Ueberſtunden zu erhöhen Am Freitag haben
zwei Verſammlungen von Metallarbeitern ſtattgefunden in
denen beſchloſſen wurde in den einzelnen Betrieben und
Branchen die Vorbereitungen zur Niederlegung der Arbeit zu
treffen Ueber einige Betriebe iſt die Sperre beſchloſſen worden

Das Platzkonzert ſpielt r die Kapelle des Füſ Regts Nr 36
am Advokatenweg Ecke Reichardtiſtraße Das Programm lautet
Für Deutſchlands CEhre Marſch von Friedemann Ouverture

zur Ernte Kantate von Weber Largo von Händel Wotans
Abſchied und Feuerzauber aus der Oper Walküre von Wagner

e de Cavallerie von Rubinſtein Fanfare militaire von
cher

Vereins und Verſammklungsnachrichten
Der Bürgerverein Halle Nord verlegt ſein diesjähriges

Stiftungsfeſt im BVurgtheater vom 6 auf den 8 März Der
unterhaltende Teil des Abends ift recht reich ausgeſtattet worden

Die Verſammlung ehemaliger Schüler des Stadtghmnafinms
am 1 März war nicht ganz ſo gut beſucht wie die früheren
aber dafür waren mehr die Herren aus den älteren Jahrgängen
gekommen einige ſogar von auswärts Die Erlebnſſſe in den
Jahren während man ſich nicht geſehen hatte gaben natürlich
reichen Stoff zur Unterhaltung Aber doch kehrte das Geſpräch
immer wieder zur gemeinſamen Schule zurück Wo mag der jetzt
ſtecken Lebt jener eigentlich noch wurde gefragt oder es
wurde von überraſchendem Zuſammentreffen mit ehemaligen
Kameraden in irgend einem entlegenen Orte berichtet Allgemein
wurde daher die Abſicht gut geheißen das Adreſſenverzeichnis
bereits in dieſem Sommer zu druücken und allen zu ſenden deren
Adreſſe bekannt iſt

Der Engliſche Sprach Lehr Verein Brightneß 1898 eröffnet
am Mittwoch abend einen engliſchen Anſängerkurſus im
Franziskaner Große Märkerſtraße
Der Verein für Aquarien und Terrarienknnde veranſtaltet am

Montag im Hotel zum goldenen Schiffchen eine Gedächtnis
feier zum 100 Geburtstage Roßmäßlers des bekannten Natur
orſchers und vielgeprüften Volkslehrers U a ſpricht Herr
G t F Roßmäßler Leipzig der einzige Sohn des

feierten
Der Kanfmänniſche Verein E veranſtaltet am Montog

abend in den Thalla fFeſtſälen einen Projektionsvortrag des Dr
fred Köppen aus Berlin über Arnold Vöcklin ſein Leben und

feine Werke

Monateverfammlüng morgenNicolaiſtraße ab a morgen Montag im Reſtaurant Eiskeller

errrCCCcccCcCCCCCCcCcCcÜCc Co
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Verbffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Aus dem Südſtraßenviertel
Schwer enttäuſcht bat die Baukommiſſion die Bewobner des

Südſtraßenvkertels ſpeziell der Bernhardyſtraße durch Ab
lehnung der Magiſtratsvorlage auf Oeffnung des Weges hinter
Preßlers Berg Die Ablehnung iſt nicht anders zu erklären

als daß man Herrn Friedrich kein Entgegenkommen erweiſen
wolle Nun verdient zwar Herr Friedrich für ſeine Handlungs
welſe ſicherlich die ſchärfſte Verurteilung aber durch die Ab
lebnung der Magiſtratsvorlage wird nicht Herr Friedrich ge
ſchädigt ſondern die Hausbeſitzer und ihre Mieter Es darf
auch nicht vergeſſen werden daß die Wegſperrung unmöglich ge
weſen wäre wenn vor ſechs Jahren bei Abſchluß des Vertrags
wegen der Kanaliſation die Stadt ſich das Wegerecht aus
Ledungen hätte Daß das nicht geſcheben iſt war ein ſchwerer
Fehler des Magiſtrats und auch der Stadtverordneten denn die
Aunsmündung der Bernhardyſtraße war ſchon damals in der
heutigen Weiſe geplant ie Stadtverordneten haben den
Febler wieder gut zu machen Wenn der ſtädtiſche Haushalt
jährlich 7/2 Millionen beträgt werden wohl auch die paar
Tauſend Mark aufzubringen ſein die der Weg koſten würde
Der Haus und Grundbeſitzerverein der 3 kommnnale Verein
auch der Verſchönerungsverein werden ſich ihrer ſchwer benach
teiligten Mitbürger ſicher annehmen und es ſteht zu hoffen daß
die Stadtverordneten in dieſem Falle dem Beſchluß ihrer Bau
kommiſſion nicht beitreten G John

Bernhardyſtr 424a

Vor kurzem las ich in einer hieſigen Zeitung eine Schilderung
der unwürdigen t ve auf den alten Kirchhöfen der Dörfer
Jch erinnere mich da des alten Giebichenſteiner Friedhofes
Da liegen abgebrochene Grabdenkmäler einzelne Gräber ſind
vor Dornen und ſonſtigem Geſträuch faſt nicht mehr zu er
kennen Das Waſſerbaſſin zum Gießen der Gräber iſt infolge
der Durchlegung des Durchgangweges Frieden Fichteſtraße ganz
an die öſtliche Mauer geſetzt und die Beſucher und Pfleger der
Geäber müſſen über und durch ca acht Gräberreihen zu kommen
ſuchen um an das Baſſin zu gelangen Für eine baldige Abhilfe

würde ich dankbar ſein Civis
Kunſt und Wiſſenſchaft

Moritz Hehne Jn dem vorgeſtern geſtorbenen Göttinger
Germaniſten Moritz Heyne hat die Wiſſenſchaft einen ihrer
glänzendſten Vertreter verloren Jm Mittelpunkte der Lebens
arbeit Heynes ſtanden ſeine Leiſtungen für das noch immer weit
von der Vollendung entfernte Grimmſche Wörterbuch
Heyne zeichnete hier als Hauptheransgeber Unter ſeiner Leitung
kamen die Bearbeitung der Buchſtaben H J L M R und S
zuſtande Neben der Arbeit an dieſem Rieſenwerke der ſich
Heyne vom Jahre 1867 an unterzog edierte er ſelbſtändig ein
kleineres deutſches Wörterbuch in drei Bänden Von
ſeinen ſonſtigen wiſſenſchaftlichen Leiſtungen ſind die Fünf
Bücher deutſcher Hausaltertümer beſonders hervorzuheben
1899 bis 1903 ferner die Laut und Flexionslehre der alt

germaniſchen Dialekte 1862 Heynes erſtes Werk und die
Altniederdeutſchen Eigennamen aus dem 9 bis 11 Jahr

hundert Dann vor allem ſeine vorzüglichen Ausgaben alt
ſächſiſcher angelſächſiſcher altfrieſiſcher gotiſcher Literätur
denkmäler Heltant Beowulf Ulfilas u Auch als Ueber
ſetzer aus dem Altdeutſchen und Lateiniſchen ins Neuhochdeutſche
trat Heyne wiederholt an die Oeffentlichkeit Beowulf
Altdeutſch lateiniſche Spielmannsgedichte des 10 Jahrhunderts
Rnodlieb Moritz Heyne warx wie bereits mitgeteilt wurde

ein geborener Weißenfelſer geb 1837 Er ſtudierte in Halle
habilitierte ſich hier für altdeutſche Literatur im Jahre 1864
erhielt 1869 eine außerordentliche Profeſſur und wurde ein Jahr
ſpäter als ordentlicher Profeſſor nach Baſel berufen 1883 folgte
ſeine Berufung an die Göttinger Univerſität Wie aus
Göttingen mitgeteilt wird hat Heyne kurz vor ſeinem Tode den
in wiſſenſchaftlichen Kreiſen mit Spannung erwarteten vierten
Band ſeiner Hausaltertümer in Druck gegeben Leider
ift durch den Tod des unermüdlich ſchaffenden Gelchrten die
Herausgabe des fünften und letzten Bandes für den nur ſkizzen
haftes Material vorliegt vereitelt worden

Maxim Gorki in Berlin Maxim Gorki der wie bereits
mitgeteilt wurde gegenwärtig in Berlin weilt befindet ſich dort
nur auf der Durchreiſe nach dem Süden wird aber doch
mehrere Tage in Berlin bleiben um allerlei zu erledigen
Gorkis Geſundheitszuſtand iſt erfreulicherweiſe nicht fo ſchlecht
wie es die letzten ans Petersburg gekommenen Nachrichten ver
muten ließen
dem B zufolge Gorkis Einzug
Droſchkenſtreik war an dem Tage ſeiner Ankunft bereits vor
über dennoch fügte es ein Zufaoll daß ſich bei dem Eintreffen
Gorkis in Berlin am Bahnhof weder gleich eine Droſchke noch
ein Gepäckträger fanden Gorki nahm daher ſeinen Koffer
reſolnt ſelbſt auf die Schulter beſtieg ſo einen Omnibus und fuhr
in dieſer Haltung nach Berlin hinein Gleichzeitg mit Gorki ift
auch die ihm befreundete Schauſpielerin Andrejewa in Berlin
eingetroffen

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor für vergleichende
Spyachwiſſenſchaft an der Univerſität Göttingen kaiſerlich
ruſſiſcher wirklicher Staatsrat Dr Leo Meyer begeht am
5 März die fünfzigjährige Doktorjubelfeier Dem Mitarbeiter
am Grimmſchen Wörterbuche Dr Henry Seedorf in Göttingen
iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden Dem o Profeſſor
an der Univerſität Gött ingen Geh Regierungsrat Dr Kehr
kommiſſariſcher Direktor des Hiſtoriſchen Jnſtituts in Rom iſt
der kgl Kronenorden dritter Klaſſe verliehen worden Der
Präfekt des Breslauer Fürſtbiſchöflichen Knabenkonvikts Dr
theol et jur Karl Lux hat ſich wie die Schleſ Vollsztg berichtet
bei der katholiſch theblogiſchen Fakultät der Univerſität Breslau
als Privatdozent für Kirchenrecht habilitiert Die Ernennung
des bisherigen a o Profeſſors Dr R Schott zum o Profeſſor
in der Breslauer Jnuriſtenfaokultät iſt erfolgt Dr Schott
tritt an Stelle von Prof Dr P Jörs der an die Wiener Uni
ſität überſiedelte Die Meldung daß der Profeſſor an der
Univerſität Münſter i W Dr Sonnenburg einen Ruf nach
Bonn erhalten habe beſtätigt ſich nicht Wie die Deutſche
Literaturztg mitteilt wird der Jnter nationale Kongreß
für hiſtoriſche Wiſſenſchaſten der für das Jahr 1906
in Ausſicht genommen war erſt im Sommer 1908 in Berlin
ſtattfinden
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Die Weſtarudve des Evangeliſchen Arbeitervereins hält ihre
ob Bühneuchronik Fräulein Roſa König v Neuen

Theater in Halle hat am 26 Februar am Verelnigten iller
Theater in Berlin Dir Raphael Löwenfeld mit großem Er
pig als Nora gaſtiert und iſt ſchon nach dem erſten Akte auf
s Jahre ab 1 September d Js für jene Bühne verpflichtet
worden Frl König ihrer Herkunft nach eine Denutſch Ameri
kanerin iſt ſeit Mitte November vorigen Jahres am Neuen
Theater in Holle tätig und hat ſich in den verſchiedenſten Rollen
als eine reſchtalentierte Darſtellerin erwieſen Sie war vor
ihren Engagement in Halle zwei Jahre in Aachen und früher
wei Jahre in Amerika engagiert Jm Berliner Schiller
begter hatte Der Vogel im Käfig das fünfaktige

Erſtlingsſchauſpiel eines jungen Oeſterreichers Stefan Groß
mann guten Erfolg Jm Wiener Luſtſpieltheater fand
das gleiche Stück ein Zuchthausdrama demonſtrativen Beffall
beſonders vom dritten Akt ab Jm Wiener Bürgertheater
fand laut B das Luſtſpiel Die Reiſe nach dem
Witwenſtand von Franz Szecſi aus dem Ungariſchen
überſetzt von Velo Dioſy eine ſehr freundliche Aufnahme

Annunzios neues Drama betitelt Mehr als die
Liebe ſpielt in der modernen Geſellſchaft Meta Jlling
die bekannte Berliner Darſtellerin iſt zur engliſchen Bühne
übergegangen Sie hat jetzt laut Tag in New York in
einer engliſchen Aufführung von Sudermanns Heimat in der
Rolle der Magda einen großen Erfolg errungen Jn
Perugia gelangte vor einigen Tagen die Oper Raffaello
von Carlo Locatelli Muſik von Gisberto de Lunghi mit
hübſchen Erfolge zur Aufführung Der Held der Oper iſt der
Maler Raffael Santi deſſen Liebe zu einer ſchönen Römerin
den Jnhalt des Werkes bildet

Gerichtsverbandlungen
Berlin 3 März Jn dem Prozeß gegen den Diviſions

pfarrer Bachſtein Minden der vom Diviſionsgericht und
wiederholt vom Oberkriegsgericht in Münſter Weſtf von der
Anklage Einrichtungen der katholiſchen Kirche be
ſchimpft zu haben freigeſprochen worden war erkannte heute
der zweite Senat des Reichsmilitärgerichts auf Aufhebung
des Urteils der Vorinſtanz und Zurückverweiſung an die
Vorinſtanz

Blankenburg 2 März Eine Frau R ließ auf der Reiſe
ihr 4jähriges Kind im Eiſenbahnwagen herumlanfen das Kind
lief zur Tür öffnete dieſe und ſtürzte hinaus Die Räder des
Zuges gingen dem Kinde über drei Finger der rechten Hand
die total abgequetſcht wurden Frau R erhob nun gegen die
Halberſtädter Eiſenbahngeſellſchaft auf deren Strecke das Unglück
paſſiert war Klage auf Gewährung der Kurkoſten und einer
Rente Sie machte geltend daß der zweite Sicherungs Ver
ſchluß nicht in Ordnung geweſen ſei Das Oberlandesgericht
hat der Klage ſtattgegeben die Geſellſchaft alſo verurteilt Von
eigenem Verſchulden durch Fahrläſſigkeit oder Vorſatz verurſacht
könne bei einem vierjährigen Kinde nicht die Rede ſein Das
Schloß der Tür ging zu leicht und der Verſicherungs Verſchluß
war nicht in Tätigkeit ſo daß die Tür durch die Kraft eines
vierjiährigen Kindes geöffnet werden konnte Dieſer Zuſtand
entſprach nicht den Anfordexungen die an einen ordnungs
mäßigen Betrieb zu ſtellen ſind Das Reichsgericht beſtätigte
das verurteilende Erkenntnis

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Selbſtverſtändlich
Kathreiners Malzkaffee

lautet die Ankwort des Arztes auf die Frage
Jn ſehr eigenartiger Form ſpielte fich übrigens

in Berlin ab Der der Hausfrau
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Massen Obsthau

ist nur möglich bei Auswahl der reich
tragendsten geeigneten Handelsobst
sorten Diese sind in unserm Baum
schulen Hauptverzeichnisse besonders
hervorgehoben Dasselbe enfhült reieh
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Betriebe
Der Orkonomielehrling

und ſeine Ausbildung zum Diri
genten größerer Güter

Von Ludwig Thiele Anderbeck
3 Auflage

Mit A ePreis geheftet 3 in Leinwand
gebunden 4

und Hüngemitkel

Von Arthur Haupt
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Pret 8 1

GObſthaumſchule

I ſchule von Obſtbänmen anlegen

und r ſollVon S D L Henne7 Auflage
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Weinbüchlein
Kurze Anleitung zur Kultur der
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bandlung des WeinesFerner über Obſt Veeren und
Schanmweine

Mit erläuternden Abbildungen
Von Dr Guſtav Klamm
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